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Einsatz und Ausbildung

Das System Artillerie
besteht aus mehr als nur Geschützen
Immer dann, wenn es in der laufenden Armeediskussion um
die Artillerie geht, ist nur von den Geschützen die Rede.
Damit greift die Diskussion zu kurz, und wesentliche Grundlagen
werden vernachlässigt.

Matthias Vetsch

Seit etwasmehr als hundert Jahren wird
die Artillerie systematisch im indirekten
Schiessen eingesetzt. Dies erfordert eine
Aufklärungskomponente, die Ziele beurteilt

enkomponente, welche die Zielkoordi-
naten in Schiesselemente umrechnet und
schliesslich auch Geschütze. Da stets mehr
Ziele als Feuereinheiten vorhanden sind,
ist die Priorisierung der Ziele und die
Zuweisung von Feuereinheiten einer der
wichtigsten artilleristischen Prozesse, der
eng mit den Kommandanten der
Kampftruppen
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und Feuerbefehle erteilt, eine Rech-

geführt werden muss. Dafür werden

die entsprechenden Telekommunika¬

tionsmittel
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und Verbindungen für Daten
und Sprache benötigt. Und nicht zuletzt
kommt der Logistik beim Grossverbrau¬

cher Artillerie eine ganz besondere Bedeutung

zu.

Komplexität bei
der Feuerunterstützung steigt

Dass die Aufgaben und Prozesse von
Aufklärung, Feuerführung und -leitung in
den letztenJahrzehnten laufend komplexer
gewordensind, hängt nicht nurvon der In-formations-

undTelekommunikationstech-
nologie ab. Vielmehr sind es die Anforderungen

von taktischer Seite an Geschwindigkeit,

Genauigkeit und Vermeidung von
Kollateralschäden, welche die Aufgaben
von Schiesskommandanten SKdt),
Feuerunterstützungsoffizieren FUOf undFeu-

DasSystem Artillerie ist mehr als nur

Geschütze – aber ohne Geschütze kann kein
System Artillerie glaubwürdig betrieben
werden. Bild: ZEM

Das ideale Ausflugziel
fürMilitär- und

Technikinteressierte

Randenstrasse 34
8204 Schaffhausen

Telefon: + 41 0)52 632 78 99

Öffnungszeitenund Führungen:

www. museumimzeughaus.ch

SUISSE PUBLIC
Schweizer Fachmesse füröffentliche Betriebe +Verwaltungen

Bern, 21.–24.6.2011
Sparen Sie mit dem SBB RailAway-Kombi. Messeplatz Bern | www.suissepublic.ch
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Gdi

Lederstiefel in höchster Qualität

äusserst leicht ab 650 g)

sehr strapazierfähig
hervorragendes Klima + Komfort

problemloses Wiederbesohlen

Lederfutter

wasserdicht

BALMER
Bergsport-Zentrum
Sportschuhmacherei

Oscar Balmer, eidg. dipl. Schuhmacher
CH-3758 Latterbach
Telefon 033 68122 00, Fax 033 681 20 00
E-Mail: info@balmer-bergsport.ch, www.balmer-bergsport.ch
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Offiziersstiefel
nach Mass mit Passform-Garantie
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